
Weniger Dokumentation, bessere 
Entscheidungen

Wie Einrichtungen das Gleichgewicht zwischen 
Dokumentationsaufwand und Entscheidungsqualität finden

In dieser Fragerunde stehen Pierre-André Wagner und Christine 
Papilloud-Rey Rede und Antwort zu einem Thema, das viele Institutionen 
beschäftigt: Wo liegt das sinnvolle Mass an Dokumentation, ohne 
dass die Qualität der pflegerischen Entscheidungen darunter leidet? 
Während Pierre-André Wagner die rechtlichen Anforderungen an die 
Pflegedokumentation beleuchtet, ordnet Christine Papilloud-Rey die 
konkrete Umsetzung in der Praxis ein. Durch diese Kombination aus 
juristischem Fachwissen und fundierter Praxiserfahrung erhalten die 
Teilnehmenden aus einer Hand umfassende und praxisnahe Antworten 
auf ihre Fragen.

Sie erhalten konkrete Antworten auf Fragen, die Sie in Ihrer eigenen 
Institution im Umgang mit Dokumentationspflichten beschäftigen.
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